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Überblick:                                                                  

	Person:

· Geboren:   1954    



  

· Nationalität:   deutsch      

· Familienstand:   verheiratet, 3 Kinder   

· Sprachen:  Deutsch, Englisch
	 Ausbildung:

· Abitur                             



                

· Industriekaufmann         




                

· Organisationsprogrammierer          

· Diplom-Kaufmann (Univ.)      
       

	Leistungen/Einsatzgebiete:

· Projektmanagement
  (z.B. nach ASAP / ITPM)
· Aufbau und Coaching von Projektleitern und -teams  
· Inbetriebnahmemanagement (Test, Migration, CutOver, Hypercare)
· Organisation und Management IT-Support u.    -Betrieb (z.B. nach ITSM / ITIL V2/V3)
· Einführungsmanagement komplexer IT-        Anwendungssysteme (Analysen, Grob- und Feinkonzeption, Testmanagement, Migrationsmanagement, CutOver- und Inbetriebnahmemanagement u. GoLive-Support)
 
· SAP- und modulübergreifendes Integrationsmanagement (prozess- und architekturbezogen), auch in komplexen Legacy-Umgebungen
· Unabhängige Beratung, Analysen, Studien, Gutachten
· Optimierung ERP-Geschäftsprozesse
· Angebots- und Ausschreibungsmanagement
 
	Know-how Schwerpunkte:  

· Industrie, Handel, Dienstleistungen
             (Automotive, Luftfahrt & Verteidigung, Chemie, Computer, Hausgeräte, IT Services und Handel, Genossenschaftsbereiche, Pharma, Telekommunikation, Maschinenbau)
· Betriebswirtschaftliche Funktionsbereiche, ERP, SCM/APO, CRM, SRM, EH&S sowie DMS
· Bedarfsgerechte Lösungen mit Standard- und Individual-Software, 

                  

                    
z.B. SAP und andere ERP-Systeme
· Projektleitung/Koordination/Coaching,  z.B. SAP modulübergreifende Einführung, SAP-Integration in komplexe IT-Umgebungen. Teilprojektleitung für eine Phase oder ein Teilprojekt, Projektleitung für eine SAP-Kompletteinführung, Multiprojektleitung als Interimsmanager für einen begrenzten Zeitraum
· Inbetriebnahmemanagement (Schnittstelle zwischen Projekt und Betrieb)  
· Architekturkonzeption, IT-Betriebs-management, IT-Betriebssicherheit, 
· Outsourcing (onshore/offshore)

	Technologien und Tools:

· SAP-Erfahrungen: ERP, SD, MM, CS, PM, FI, CO, HR, PS, PP, CATS, BC, QM, EH&S, CRM, SRM, SCM/APO und BW/BI jeweils aus Konzeptions- bzw. Projektleitersicht. In dieser Breite kein Customizing.
· IBM Großrechner-Systeme wie auch UNIX-und Windows-Ebene 

·   ARIS, MS-VISIO, MS-Project, MS-Office, MindManager,  ASAP (SAP-zertifiziert), ITPM / ITSM (Projektpraxis), ITIL-Foundation  V2/V3 (TÜV-zertifiziert), ISIM (aus Projektleiter- bzw. Konzeptionspraxis)


Detailerfahrungen, Projekte:
	Automobil- Hersteller                       09/12-07/2014
	Teileversorgung (Industriekunden) im CKD- und SKD-Verbund

Themenschwerpunkte:                                                                                          Konzeption, Planung und Steuerung des gemeinsamen Inbetriebnahmemanagements für 2 SAP-Projekte (dispositiver und operativer Verpackungs- und Versandbetrieb) über 3 Leistungsstufen mit den Themen Datenqualität und –Migration, Werksabschlusstätigkeiten, GoLive-Check, Parallelbetrieb, Cutover-Management, Produktivanlauf und Übergabe in Betrieb und Wartung. Planung Rollouts in Auslandswerke.

	Automobil- Hersteller                      05/12-09/2012
	Weltweite Ersatzteilversorgung ATLAS
Themenschwerpunkte:                                                                                          Testmanagement Functional Test, User Acceptance Test, Integration Test, Performance Test für mehrere Releases und Rollouts. SAP SCM und EWM.

	Automobil- Hersteller                      01/12-05/12
	Optimierung Stücklistenanlage und -freigabe

Themenschwerpunkte:                                                                                          Projektleitung für einen Change Request zur Optimierung des bestehenden Stücklistenprogramms. Qualitätssicherung Konzepte, Schnittstellenkontrakt, Test- und Inbetriebnahmemanagement, Anpassung Betriebshandbuch.


	Schmuckhersteller                    10/11-05/12
	Revisionssichere Archivprozesse

Themenschwerpunkte:                                                                                          Analyse der Dokumentenmanagement- und Archivprozesse sowie deren Systemunterstützung (DMS- und ERP-Prozesse). Umstrukturierung und Ergänzung der Anwender- und Betriebsdokumentation. Prüfung der Zertifizierungsfähigkeit, ggf. Auswahl und Einführung eines neuen DMS.
loboDMS, Microsoft Dynamic AX

	Automobil- Hersteller          09/11-03/12
	Konzernweite Vereinheitlichung von Fehlercodes (VFC)

Themenschwerpunkte:                                                                                          Voruntersuchung der betroffenen IT-Applikationen hinsichtlich der Auswirkungen der geplanten VFC-Einführung in den Fahrzeugwerken.


	Automobil- Hersteller                    08/11-05/12
	Geodaten-Prototyp für GPS Lokationsservices

Themenschwerpunkte:                                                                                          Erstellung eines Prototyps auf Basis der Bedarfsanalyse zur Integration von GPS Lokationsservices mit bestehenden Konzernapplikationen und –prozessen zur Unterstützung von Schadensanalysen und Qualitätsverbesserungen. Aufzeigen und Bewerten alternativer Lösungsansätze.



	Automobil- Hersteller                     04/11-07/11
	Technisches Releasemanagement

Themenschwerpunkte:                                                                                          Planung Releasewechsel 2012 für Infrastrukturkomponenten und Abstimmung mit den betroffenen Produkt-, Applikations-, Betriebs- und Wartungsverantwortlichen



	Automobil- Hersteller (Produktionswerk)                   12/10-03/11
	Rollout Materialversorgung mit SAP-STARD

Themenschwerpunkte:                                                                                          Inbetriebnahmemanagement (Koordination Datenbereinigung, Planung GoLive-Szenarios mit Werksabschlusstätigkeiten, GoLive Check sowie Wiederanlaufaktivitäten)



	Automobil- Hersteller                      09/10-04/11
	Anforderungsanalyse GPS Lokationsservices

Themenschwerpunkte:                                                                                         Bedarfsanalyse zur Integration von Geodaten und GPS Lokationsservices mit bestehenden Konzernapplikationen und -prozessen. Entwicklung erster Lösungsansätze.



	Automobil- Hersteller                     07/10-11/10
	Ausschreibungsmanagement Outsourcing

Themenschwerpunkte:                                                                                         Planung, Konzeption und Koordination einer Ausschreibung zum Outsourcing von 3rd Level Support sowie Wartung und Weiterentwicklung eines Systems zur Automatisierung der Fahrzeugelektronik-Tests (HiL-Prüfstände).



	Telekommunikation                    04/10-06/10
	Machbarkeitsstudie Migration Mainframe-Applikationen (Billing) auf LINUX/AppCom

Themenschwerpunkte:                                                                                         Projektleitung, Planung und Koordination für ein Paket von 10 Billing-Applikationen mit sehr großen Datenmengen. Verprobung der Machbarkeit und Performance im Rahmen einer Pilotierung.



	Automobil-Hersteller (Werk USA)            11/09-05/10
	Machbarkeitsstudie für eine Archivmigration

Themenschwerpunkte:                                                                                         Projektleitung, Planung, Koordination und verantwortliche Durchführung einer Machbarkeitsstudie für die geplante Ablösung eines IXOS-Archivsystems und Überführung der archivierten Daten und Belege der US-amerikanischen SAP-Systeme in den SAP Content Server (Konzernstandard). Vor-Ort Analyse. Erstellung eines Cutoverplans für die empfohlene Migrationsalternative.

SAP ERP 6.0, SAP Content Server, IXOS

	Automobil-Hersteller                       07/09-03/10
	ProF-IT: Inbetriebnahmemanagement für SAP TREASURY, integriert in den Rechnungswesen- und Beschaffungsverbund

Themenschwerpunkte:                                                                                         Planung Migration und CutOver, Aufbau der Supportstrukturen intern/extern nach ITIL, Vorbereitung Übergabe in den Offshore-Betrieb, Erstellung Betriebshandbücher. Überführung von Legacy-Systemen in einen integrierten Systemverbund.

SAP ERP 6.0, TREASURY, FI, CO, BW/BI, MM, SRM

	IT- Service Provider                  07/07-11/09
	Angebotsmanagement u. Vertriebsunterstützung (Automotive)

Themenschwerpunkte:                                                                                          Erstellen von Angeboten für Zusatz- und Folgeaufträgen zu bestehenden Projekt- und Betriebsaufträgen (z. B. NMS und WIT) sowie für Großprojekte (z. B.  ATLAS CENTRAL Integrationsmanagement), inkl. Durchführung von Kundenworkshops und Staffing der dafür vorgesehenen Teams.



	Automobil-Hersteller / IT- Service Provider                  01/09-09/09
	SAO: Service Transition Management. Unterstützung des Aufbaus eines Offshore-Supports für mehr als 500 IT-Applikationen (SAP und Legacy-Welt)

Themenschwerpunkte:                                                                                         “Single point of Contact“ onshore während der Transition-Phase für ein Cluster von 15 Applikationen aus dem Umfeld der Gewährleistungsprozesse. Vor-Ort-Ansprechpartner für den Kunden und die indischen Offshore Supportmitarbeiter, Organisation und Sicherstellung Know-how-Transfer und SLA-Einhaltung. Betreuung und Einsatzkoordination der indischen Supportmitarbeiter in München. Unterschiedliche Technologien (Legacy)

	Automobil-Hersteller           07-12/08
	ProF-IT: Inbetriebnahmemanagement für ein integriertes SAP System in Rechnungswesen und Beschaffung

Themenschwerpunkte:                                                                                         Planung und verantwortliche Steuerung von Migration und CutOver über mehrere Konzernreleases. Überführung von mehreren SAP-Altsystemen und Legacy-Systemen in einen integrierten Systemverbund für eine Vielzahl von Konzerngesellschaften.

SAP ERP 6.0, MM, FI, CO, BW/BI, SRM

	Automobil-Hersteller / IT- Service Provider                      01/07-10/08
	NMS und WIT: Operational Management für 2nd und 3rd level support NMS System (Niederlassungsmanagement) sowie 2nd level support WIT System (Wholesale Integration Template)                                                                                       Themenschwerpunkte:                                                                                         Organisation des Supports nach ITSM/ITIL für inländische Niederlassungen bzw. ausländische Vertriebsgesellschaften des Automobilherstellers für folgende Hauptprozesse: Import und Vertrieb von Fahrzeugen sowie Teile u. Zubehör, Service- und Garantie-Abwicklung, Finanzintegration, Schnittstellenintegration zu den lokalen Dealer Management Systemen.

Aufbau, Koordination u. Steuerung des externen Supportteams und der Transition.

Lfd. Abstimmungen mit Betriebs- und Projektverantwortlichen des Kunden.       Unterstützung Migrations- und Rolloutprojekte.                                                    Projektmanagement für Konzeption, Realisierung und Inbetriebnahme einer Archivierungslösung zur Entlastung der SAP-Datenbank.                                                                                      SAP R/3 Rel. 4.7 und ERP2005, SD, MM, WM, FI, IS Automotive/Dealer Management,                                                                                                                     Zertifizierungen: ITIL Foundation und JoinIT der BMW Group

Parallel dazu: Angebotsmanagement für den Service Provider im Rahmen einer großen Ausschreibung für die Integration einer neu zu konzipierenden weltweiten Ersatzteilversorgung (ATLAS) in die komplexe Konzernumgebung von SAP- und Legacy-Systemen.

	Baukonzern        08/06 – 01/07
	Aristoteles: Einführung ERP-System auf Basis ORACLE eBS (Ablösung SAP R/3)                                                                                                                Themenschwerpunkte:                                                                                         Testmanager, Unterstützung Gesamtprojektleitung und Cutover-Management. ORACLE eBusiness Suite, div. Legacy-Applikationen

	Automobil-Hersteller  (Produktionswerk)  06/06 – 11/06
	Releasesynchronisation und Rollback eines SAP R/3 Materialversorgungssystem (STARD)                                                                                                          Themenschwerpunkte:                                                                                            Beratung/Unterstützung Datenmigration, Werksabschlusstätigkeiten und GoLive-Vorbereitung am Standort des ersten Rollouts, insbesondere für die Integration des u. g. Fertigungssteuerungssystems mit SAP.  Detailplanung und –steuerung Datenmigration und Cut-Over-Tätigkeiten. GoLive Absicherung.                                                                             SAP R/3 Rel. 4.6c, Module: MM, PP, PM

	Automobil-Zulieferer     03/06 – 08/06
	Teilprojektleitung Inbetriebnahme/Transition mySAP ERP 2004.                                                   Themenschwerpunkte:                                                                                        Planung und Steuerung der Aktivitäten zur Übernahme der in einem laufenden Template-Projekt entwickelten SAP Logistiklösung in den Produktivbetrieb der ersten Rollout-Standorte als Outsourcing bei einem IT Service-Provider (Inbetriebnahmemanagement, Infrastruktur techn./organisatorisch, Architekturplanung für den weltweiten Betrieb über SAP-Rechenzentren auf 4 Kontinenten, Serviceprozesse für den Basisbetrieb).                                                                                   mySAP ERP 2004 mit den Add-ons DIMP 5.0 und SAPConsole.

	Automobil-Hersteller  (Produktionswerk)   11/04 – 02/06
	Integration eines Fertigungssteuerungssystems (IFS) mit einem SAP R/3 Materialversorgungssystem (STARD-Rolloutprojekt, 5000 User)                                                 Themenschwerpunkte:                                                                                            Integrationsmanagement, Beratung der Projektleitung, Konzeption der Schnittstellen zwischen einem lokalen C/S-Systems zur Fertigungssteuerung (Presswerk) und dem standardisierten SAP-System zur Materialversorgung. Prozess- und architekturbezogene Synchronisation beider Systeme. Erstellen Vorgaben für die Schnittstellenentwicklung, Überwachung der Realisierung und Steuerung der produktiven Einführung, Testmanagement (Prozess-, Integrations-, Performancetests). Unterstützung der Stabilisierungsphase.                                                                                                              IFS, SAP R/3 Rel. 4.6c, Module: MM, PP, PM, unterschiedliche Schnittstellentechnologien (online/batch, Dateien/Einzelsätze, EAI, C:D)

	Bank             04/05
	IT-Systemprüfung im Rahmen einer Wirtschaftsprüfung                                                 Themenschwerpunkte:                                                                                         Projektmanagement, Koordination, Template-Überprüfung, Qualitätssicherung

	IT-Service-Provider       03/05 – 04/05
	Einführung von Projektmanagement-Standards nach ITPM                                                 Themenschwerpunkte:                                                                                             Beratung und Festlegung kundenspezifisch angepasster PM-Standards für interne IT-Projekte, abgeleitet  vom ITPM-Standard, praxisbezogene Darstellung und Überprüfung anhand eines aktuellen SAP Einführungsprojektes.Coaching des SAP-Projektleiters.                                                     

	IT-Service-Provider /      Chemie-Konzern                      07/04 – 11/04
	Beratung des Projektmanagements bei der internen SAP R/3-Einführung.                                    Themenschwerpunkte:                                                                                          Beratung und Unterstützung des Projektmanagements sowie Koordination von einzelnen Teilprojektteams. Qualitätssicherung und ergänzende Konzeptionen.                                                      Prozessumgebung: IT-Serviceprozesse insbesondere der Kategorien Projekte (nach ASAP), Service (Betrieb und Support nach ITIL) und Kleinaufträge, bezogen auf die Kundengruppen Konzernverbund, Drittkunden und interne Aufträge. Geschäftsvorfall-Szenarien für I-Test und Erstellen des Berechtigungskonzepts für die europaweite Organisation. Rahmenbedingung: Umsetzung der SOX-Strategie des Unternehmens, soweit die R/3-Einführung davon betroffen.                                                                   R/3 Rel. 4.70, Module: SD, CS, PM, PS, MM, FI, CO, CATS

	Automobil-Hersteller       05/03 – 05/04
	Coaching und Beratung SAP R/3-Inbetriebnahme (STARD) im 1. Rollout (STARD-Projekt).                                                                                                                         Themenschwerpunkte:                                                                                         Coaching- und Beratungsleistungen für den Aufbau eines zentralen 2nd-Level-Supports für den weltweiten Rollout und Betrieb einer produktionsnahen und produktionskritischen R/3 Applikation (Mat.-Planung, Mat.-Flusssteuerung, Fertigungssteuerung und Instandhaltung). Beratung für Planung Betrieb und Rollout dieses R/3-Systems nach ITIL-Standard über die komplette Supportkette, integriert in eine sehr komplexe Systemumgebung. Konzeption u. Einführung eines Kennzahlen-gesteuerten Reportingsystems zur Betriebsführung. Mitarbeiter-Recruiting für den zentralen 2nd-Level-Support.                                                 R/3 Rel. 4.6c, Module: MM, PP, PM sowie viele Legacy-Systeme

	Medizinische u. Sicherheitstechn. Services            06/02 – 12/03
	Projekt- und Krisenmanagement SAP R/3-Einführung.                              Themenschwerpunkte:                                                                                          Projektleitung für ein in Schieflage geratenes R/3-Projekt, Problemanalyse, Neuplanung für die SAP-Logistik mit SD, CS und EH&S, Anschub bzw. Beschleunigung der Aktivitäten, besondere Berücksichtigung sensibler Themen (Datenschutz, Mitbestimmung, Revision, Trennung von Mitarbeiter- und Probandendaten). Einführungsplanung mySAP Komponenten BW, CRM, QM/AUDIT. Analyse/Konzeption Sonderabwicklungen. Rollout über 175 Standorte.                                                                                                   R/3 Rel. 4.6c, Module: SD, CS, EH&S, MM, QM, HR, FI/AA, CO

Vorstudie/Grobkonzept Dokumentenmanagement u. SW-Auswahl                                  Themenschwerpunkte:   Archivierung SAP-Belege, Dokumentenmanagement für betriebswirtschaftliche Belege und medizinische  Akten in einer sehr stark dezentralisierten Systemstruktur.

	IT-Service-Provider                   10/01 – 04/02 
	Umstellung Haus- und Transaktionswährung auf EURO, Optimierung R/3-Prozesse.                                                                                                                               Themenschwerpunkte:                                                                                          Beratung/Coaching EURO-Projektleiter (inkl. Stellvertretung).                          Koordinierung und Unterstützung der EURO-Tests (HW u. TW).                     Optimierung des Anlageinventurprozesses (dezentr. SW, Barcode-Scanner).   SAP R/3 Rel. 4.6c und PAISY                         

	Hausgeräte-Hersteller     05/01 – 07/01  
	Konzeption der zukünftigen konzernweit standardisierten Softwareplattform (SAP R/3, New Dimension Produkte, eCommerce) für den internationalen Rollout.                                                                                                  Themenschwerpunkte:                                                                                          Projektmanagement-Support, Koordination der zahlreichen Teilprojekte, Planung und Koordination von Informationsveranstaltungen mit deutschen Werken und ausländischen Tochtergesellschaften, Rollout-Planung. 

	Hausgeräte-Hersteller     05/01 – 07/01  
	Optimierung/Standardisierung/Weiterentwicklung konzernweiter FI/CO-Einsatz.                                                                                                                  Themenschwerpunkte:                                                                                          Projektmanagement-Support, Koordination/Durchführung standortübergreifender UserGroup-Sessions, Priorisierung u. Standardisierung von Change Requests, Überwachung von Realisierungsaufträgen, Koordination ext. Berater. 

	Hausgeräte-Hersteller     02/00 – 05/01        
	Hauswährungsumstellung im R/2- und R/3-Umfeld auf EURO                  Themenschwerpunkte:                                                                                                    1. Planung und Konzeption der IT-seitig erforderlichen Aktivitäten für die Konvertierung sowohl in der Deutschlandzentrale des Konzerns wie auch in den umzustellenden europäischen Werken und Landesgesellschaften                                     2. Coaching des IT-Projektleiters                                                                                      3. Koordination der Wirtschaftsprüfer-Aktivitäten (2 WP-Gesellschaften, projektbegleitende und abschliessende Prüfung der HWU)                                                            R/3-Module: FI, CO, TR, MM, SD, PP, HR          R/2: RF, RK, RA                                                                                                                           Sonstige SW: PAISY, Individualanwendungen div. Technologien                                 R/3-Plattform: SUN, ORACLE, NT (LAN und Clients)

	Bundeswehr            12/99 – 02/00
	Betriebskonzept für über mehrere regionale Rechenzentren verteilte Applikationen                                                                                                              Themenschwerpunkte:                                                                                          Mitarbeit an der Gesamtkonzeption eines Betriebskonzepts, verantwortliche Übernahme des Teilgebiets SAP R/3-Anwendungen, Integration der geplanten R/3-Nutzung in den gesamten RZ-Betrieb, konkretisiert am Beispiel einer geplanten HR-Einführung, vor dem Hintergrund der Zusammenlegung von Rechenzentren und der Neuorganisation von IT-Serviceleistungen. 

	Computer-   Hersteller                  01/99 – 01/00
	Gesamtprojektleitung (10 Einzelprojekte):Ausbau des SAP R/3 Systemverbunds (Schwerpunkt auf den Modulen von Rechnungswesen und Logistik)                                              Themenschwerpunkte:                                                                                             1. Konvertierung Hauswährung auf EURO (auch Einzelprojektleitung)                                                         2. Test und Sicherstellung der Y2K-Fähigkeit der SAP-Systeme und der Verbundsysteme (auch Einzelprojektleitung)                                                                                                                                                                     3. Anbindung IXOS zur Reorganisation/Archivierung                                                                 4. Planung Ablösung von konzernspezifischen Funktionen durch R/3 Standards und Umstellung der Rechnungslegung auf US-GAAP durch Upgrade von Rel. 3.0F auf 4.x                                                                                                                 5. Vorbereitung der Einführung von BW und Supply Chain Management                                            6. Ausgliederung eines Produktionsbereiches als eigenständige Firma (übergangsweise: neuer Mandant im bisherigen SAP-System)                                     7.-10. kleinere funktionale Erweiterungsprojekte                                            R/3-Module: SD, MM, PP, FI/AA, CO, IM, HR                                                   R/3-Plattform: SIEMENS-HW, ORACLE, NT (LAN und Clients)

	Telekommunikationskonzern 08/98-10/98
	 Schulungen im Rahmen der SAP R/3 Einführung                                               1. Geschäftsprozesse mit SAP R/3 für das Projektteam                                   Themenschwerpunkte: ARIS und R/3 Referenzmodell                                           2. R/3 Einführung für Führungskräfte                                                          Aufgabe: Konzeption und Durchführung einer flächendeckenden Führungskräfteschulung (Standard-R/3 und Konzernspezifika).                   

	Chemie-Konzern           06/98-07/98
	Machbarkeitsstudie SAP R/3 für die deutschen Werke und Gesellschaften eines internationalen Konzerns                                                                             Ziel: Umstellung einer heterogenen Systemlandschaft (R/2-Rechnungswesen und Eigenentwicklungen) auf R/3.                                                                                  Untersuchte R/3-Module:  SD, MM, PP-PI, FI/AA, CO.                                             Aufgabe: Verantwortl. für SD (Studie und Aufwandsschätzung).                                                                                               

	Fahrzeug-    Hersteller       05/97-01/98
	 Projektleitung Migration SAP R/2 Rel. 4.3 auf R/3 Rel.3.1h                   Ziel: Umstellung einer gewachsenen R/2-Anwendung (Rechnungswesen in allen Konzerngesellschaften, Logistik in einer Gesellschaft) vor dem Hintergrund der EURO-Umstellung und des Jahrtausendwechsels                                               R/3-Module: SD, MM, PM, QM, FI/AA, CO, PS                                                   R/3-Plattform: IBM/SP2, AIX, ORACLE, NT (LAN und Clients)                         Methodik/Tools: ISIM, VISIO, MS-Project                                                               Aufgabe: Externe Gesamtprojektleitung von der Initialisierung bis Abschluß der Fachkonzeptphase. 

	Bankenverband / Akademie         05/97 - 03/01         
	Mehrere Projekte und Unterstützung des Ausbaus der IT-Abteilung               1. Projektleitung NAVISION Financials                                                         Umstellung eines Legacy Finance System (Outsourcing) auf NAVISION  (Eigenbetrieb und Planung der erweiterten Nutzung (Leistungsstufe-2).                          2. Projektleitung Migration/Transition PAISY                                                                    Migration u. Transition der bei einem Dienstleistungs-RZ über PAISY zentral betriebenen Personaladministration und -abrechnung zu einem anderen Provider.                         3. Projektleitung LOTUS Notes 4.5                                                                        Einführung von Notes für die interne Kommunikation an mehreren Standorten,   Anbindung externer Verbundpartner, ergänzt um diverse Notes-Anwendungen, z.B. Rundschreibensystem. Koordination der Einführung, Bedarfsanalyse für Anwendungen, Coaching Projektmitarbeiter.                                                               4. Projektleitung Neues Netzwerksystem (Koexistenz von NT und OS/2)                                      Voruntersuchung,  Konzeption und Realisierung der Vernetzung der verschiedenen Geschäftsbereiche und Standorte, sowie Integration und Abstimmung dieses Projektes mit den übrigen laufenden IT-Projekten. Transition 3rd Level Support.                                                    5. Vorstudie Dokumentenmanagement System                                                Bedarfsanalyse in allen Abteilungen, Analyse der zu archivierenden Dokumentarten, Definition der benötigten Workflow-Unterstützungen, Eingrenzung der relevanten Systeme, Projekt- und Budgetplanung, Ergebnispräsentation.                      6. Projektleitung und QS Zentrale Kundendatenbank (CRM)                                  Erstellung Datenmodell und Grobkonzeption, Prototyping, Auswahl und Installation eines geeigneten DB-Systems, Realisierung, Migration und Einführung 1. Leistungsstufe, Techn. Plattform: Microsoft SQL-Server 7.0, Visual Basic, Access 2000                                                                                                                     7. Anforderungsanalyse Schulungsmanagement-System                                    Redesign des Altsystems, Integration bisheriger Insellösungen, Nutzung moderner Techn.Plattformen: Client/Server-Technik, Internet, Notes-Intranet.

	Automobil-       Zulieferer             04/97
	Schulung SAP R/3 Kundenauftragsabwicklung - Überblick SD                    zur Vorbereitung des Projektteams auf die bevorstehende Projektarbeit   (R/3-Einführung).                                                                                            

	Chemie-Konzern 01/97 - 05/97
	Einsatzstudie SAP R/3 Servicemanagement (SM) zur Abwicklung und Verrechnung von Dienstleistungen zwischen den Konzerngesellschaften. Grobkonzeption und Einsatzplanung zur Prozeßintegration von SM mit Funktionen aus PM, SD, MM, FI, CO und PS.                                                                 

	IT-Service-Provider            11/93 - 06/97
 
	Vorbereitung und stufenweise Einführung SAP R/3 mit den Modulen FI, AM, CO, MM, SD, SM und EIS,                                                                                Plattform: RS/6000, AIX, Informix, OS/2 und OS/2-LAN, MVS-Integration, Aufgaben:  Projektleitung, Einführungsmanagement für SAP R/3, Führung eines Projektteams von 20 int. und ext. MA, komplette Neueinführung der Client/Server-Technologie und Aufbau eines effizienten internen Betreuungsteams. Datenharmonisierung und komplexe Migration. Betreuung Diplomarbeit zur Prozeßmodellierung mit dem ARIS Toolset:                                                                                                             1. Interne Projektleitung Unternehmensweiten Organisationsanalyse         zur Steigerung der Effizienz der Geschäftsprozesse und der Aufbauorganisation, Kostensenkung und Reduzierung der Mitarbeiterkapazitäten.                               2. Analyse IT-Applikationen,                                                                             Erarbeitung von Verbesserungs- und Rationalisierungspotential, Erstellen Anforderungskatalog, Bewertung der Alternativlösungen, Entscheidungsvorlage für R/3, techn. Plattform und Beratungspartner.                                                            3. Technisch-organisatorische Projektvorbereitungen                            HW/SW-Beschaffung, Teambildung und –schulung, Aufbau der erforderlichen R/3-Plattform  mit Hochverfügbarkeit, HOST- und LAN-Integration und eines Service- und Supportteams (R/3- und DB-Adminsitration, Application-Modules), Betriebskonzept .                                                                                                      4. Umstellung IFAS, INAS, ICOS auf FI, AM, CO Rel. 2.2 C                          mit unterjähriger Migration.                                                                                     5. Optimierung FI/AM/CO-Nutzung und Pilotierung MM Rel. 2.2.F.                                                                           6. Umstellung komplexer Handelsfunktionen auf SD, MM und SM (CS)    Upgrade auf Rel. 3.0C                                                                                              7. Ausbau der SAP-Nutzung                                                                                  Einführung EIS für Unternehmenscontrolling, Nutzung CO für Investitionsmanagement, Umstellung der kompletten RZ-Abrechung (SD-Batchfaktura), Ausbau R/3-Servicemanagement (PM/SM), Erstellung eines internen CRM-Systems über das SD-Vertriebsinformationssystem, die Integration eines existierenden Kundeninformationssystems (Legacy) und Lotus Notes Applikationen.

	SAP User Groups           1995 - 1998
	Mitarbeit in der GUIDE/GSE-Arbeitsgruppe „SAP R/3 Systemmanagement” seit Gründung Anfang 1995 - Mitte 1997 und in den DSAG-Arbeitskreisen Logistik bzw. PM/SM seit Gründung 1996/97. 

	DV-Fachverlag 11/95 - 01/96
	Autor eines Fachbuches "Kostenfaktor Standardsoftware",   dargestellt am Beispiel  einer R/3-Einführung (vom Verlag nicht veröffentlicht).

	IT-Service-Provider            10/88 - 04/94
	1. Analyse und Neuorganisation Materialwirtschaft und Auftragsfluss (Kunden-, Beschaffungs- und interne Aufträge)  Grobkonzeption für eine integrierte Logistikabwicklung für alle Geschäftsbereiche und Bewertung unterschiedlicher Lösungsalternativen (u. a. SAP R/2). Detailuntersuchung Standardsoftware ILAS und SKM,  Softwaretest und -auswahl, Konzeption kundenspezifischer Modifikationen/Erweiterungen, Schulung und Einführung SKM. Projektleitung, Mitarbeiterkoordination.                                                                                                             2. Konzeption einer neuen Abteilung Betriebsorganisation mit den Einzelfunktionen Organisation, Anwendungsentwicklung und Benutzerservice                    3. Verantwortliche Leitung der Startphase dieser neuen Abteilung                  (22 Mitarbeiter).                                                                                                           4. Verbesserung Unternehmenskommunikation:                                                 Verantwortliche Koordination der 1. Einführungsstufe von LOTUS Notes sowie  Auswahl und Einführung eines Videokonferenz-Systems.                             Fachliche Betreuung einer Diplomarbeit

	Unternehmens- beratung          01/92 - 06/92
	Leitung Bereich "Industrie und Handel" mit Umsatz- und DB-Verantwortung. Fortführung des laufenden Logistik-Projektes, Ausbau der Geschäftsbeziehungen zu definierten Kunden, Neuakquisition   

	Helikopter-Hersteller        05/91 - 07/91
	Begutachtung Anforderungskatalog zur Auswahl eines neuen PPS-Systems und Erarbeitung eines Vorgehensplanes  zur PPS-Einführung.                                                                       Projektleitung, Rahmenplan und Qualitätssicherung.                                             

	Automobil-Hersteller               12/86 - 12/91
                            
	Konzeption einer flexiblen Fertigungssteuerung nach Just-in-time-Prinzipien für die stundengenaue Teilefertigung und Zulieferung zur Montage in verschiedenen Werken (lagerlos).                                                                         Integration in eine  mehrschichtige Hardware-Hierarchie, Projektverantwortung für externe Programmierung, Funktionstest, Benutzerhandbücher und Systemeinführung. Koordination und Konzeption von Systemerweiterungen.   

	Meßgeräte-      Hersteller                07/86 - 11/86
	Auswahl Standardsoftware für ein umfassendes PPS-System (inkl. Vertrieb, Beschaffung, BDE und geplanten CIM-Schnittstellen).                                     Erarbeitung Anforderungskatalog, Ausschreibung, Entscheidungsvorlage, Einführungsplanung für SAP R/2, Projektleitung und fachliche Durchführung  

	Unternehmens- beratung           
	Berater und Leitender Berater Systementwicklung, Senior-Berater Betriebswirtschaft und Organisation, Fachbereichsleiter Fertigungsindustrie/CIM der GS München. Interne Projekte (Kundenprojekte sind gesondert aufgelistet):                                                                                                                      1. Überarbeitung Methodenbündel Betriebstypanalyse, IV-Situationsanalyse und Detailanalyse Fertigungsablauf zur Standardisierung von Analysen.                      2. Mitarbeit am Online-Vorgehensmodell GUIDE.                                                   3. Koordination Projektmanagement-System PRACTI-PLAN.                                   4. Überarbeitung des Methodenbündels Betriebstypanalyse, IV-Situations-analyse, Detailanalyse Fertigungsablauf zur Standardisierung von Analysen.                                                                                                                                                                                

	Möbel-Hersteller
	Schwachstellenanalyse und Software-Empfehlung für die Bereiche Kundenauftragsabwicklung und PPS.                                                                                 

	Computer-Hersteller 
	Studie über die Anforderungen der Fertigungsindustrie an ein integriertes DV-System für den Mittelstand der 90er Jahre.                                                        

	Automobil-        Zulieferer             
	Einführung Standardkostenrechnungs-System in 2 Werken,                          DV-Projektverantwortung, Schnittstellenkonzeption, Vorgaben f. Modifikationen von Stückliste und Arbeitsplan, Einsatzstudie für ein 3. Werk.                                                                                          

	div. Industrien 
	COPICS Kundenauftragsabwicklung, Bestandsführung und Bedarfsplanung Organisation, Modifikation/Erweiterung, DV-Design, Progr.-Vorgaben, Planung/Durchführung der Tests sowie Benutzerschulung

	Universitäten Stuttgart und Nürnberg        
	Studium Betriebswirtschaftslehre,                                                                     Dipl.-Arbeit: Konzeption und Realisierung eines Dialogsystems zur methodischen Auswertung von Marktforschungsdaten (Cluster-Analyse-Verfahren), Einsatzstudie und Praxistest bei Markenartikel-Hersteller.                                

	div. Branchen 
	Diverse Entwicklungsprojekte (Org.-Programmierung): COBOL, RPG, PL/1 

	Chemie / Pharma- Industrie 
	Kombinierte kaufmännische / IT-Berufsausbildung zum Industriekaufmann und Organisationsprogrammierer.
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